
 
 

Protokollauszug 
aus der 

33. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 13.09.2017 

 
öffentlich 
Top 6.5 Rückführung der originalen Stadtschloßfiguren nach Potsdam 

17/SVV/0264 
abgelehnt 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt, den Antrag abzulehnen. 
 
Nach zwei Redebeiträgen wird der Antrag zur Abstimmung gestellt: 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt: 
 

1. Unverzüglich als Vertreter der Eigentümerin zu veranlassen, den möglicherweise nach 
wie vor bestehenden Leihvertrag zwischen der VPSG (ehemals Verwaltung der staatli-
chen Schlösser und Gärten Potsdam) mit der Verwaltung der Berliner Humboldt Univer-
sität durch die Leihgeberin aufzukündigen, da die Stadtschlossfiguren Eigentum der Stadt 
Potsdam sind. 

 
2. Entsprechende Vereinbarungen mit der Leihnehmerin zu treffen, so dass die Figuren    in-

nerhalb eines Jahres nach Potsdam auf dessen Kosten im fachgerecht restaurierten Zu-
stand nach Potsdam gebracht werden. Die in dem Leihvertrag vorgesehene Überwa-
chung der ordnungsgemäßen Rückgabe der Figuren, sollen durchgeführt werden 
 

3. Nach Wiederherstellung der 8 Originalfiguren des ehemaligen Stadtschlosses, sind diese 
dem Verein Potsdamer Stadtschloss e.V. zur Wiederaufstellung von zunächst 4 Figuren 
auf den Außenfassaden zur Verfügung zu stellen. Über den Verbleib und der Verwendung 
der übrigen 4 Staturen, wird zu einem späteren Zeitpunkt entschieden. 

 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 


